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Liebe Vinelzerinnen und Vinelzer 
 

Seit der neue Präsident «ennet dem grossen Teich» im Amt ist, reiben wir uns 
ungläubig die Augen. In dieser kurzen Zeit sind die USA unter Trump zu einem 
Land geworden, das die Welt mit Strafzöllen überzieht und selbst Partnerländer 
bedroht. Mir kommt es wie auf dem Pausenplatz einer Schule vor. Der grösste und 
stärkste, aber leider nicht der intelligenteste Knabe bedroht und schikaniert alle 
anderen Kinder. Auf dem Pausenplatz würde hoffentlich umgehend eine Lehrper-
son einschreiten. In diesem Fall ist es leider nicht so einfach. 
 

Im Gostel schreiten derzeit die Sanierungsarbeiten der Strasse und Leitungen ge-
mäss Terminprogramm voran. Naturgemäss gab es ein - zwei Situationen, wo 
spontane Entscheidungen getroffen werden mussten, welche aber das Projekt als 
solches nicht beeinflussen. 
 

Der Erhalt und die Erneuerung der Infrastruktur sind gewissermassen eine Dau-
eraufgabe in der Gemeinde. Der Gemeinderat hat kürzlich Planungsaufträge ver-
geben, um die Strassen- und Leitungssanierung im Gebiet Flachseren - Breiten 
anzugehen. 
 

Nachdem der Kanton mit der Revision des Sachplans Seeverkehr begonnen hat, 
haben wir die Überarbeitung des Uferschutzplans (Teilplan 1) in Auftrag gegeben. 
Zudem möchten wir den Wasserbauplan des Ruelbachs nach jahrelangem Still-
stand endlich zu einem Abschluss bringen. Damit wären die Grundlagen für den 
Hochwasserschutz des Ruelbachs und den Bisenschutz beim Bootshafen gege-
ben, wobei sich der Bisenschutz aus den Einnahmen der Bootsplatzvermietung zu 
finanzieren hat, was einige zusätzliche Plätze bedingen würde. 
 

Auf der erweiterten Agenda ist der Ersatz des Eternitdachs der Turnhalle, welches 
sich langsam seinem Lebensende nähert, zu erwähnen. 
 

Die Rechnung 2024 schliesst erfreulich gut ab. Jedoch darf man nicht vergessen, 
dass durch den Verkauf des Antennenkabelnetzes, die Rechnung um ca. 
CHF 280’000.00 einmalig verbessert wird. 
 

Im ersten Halbjahr 2025 durften Nadine Zehnder-Bloch das 10-jährige und Eveline 
Klening das 25-jährige Dienstjubiläum feiern. Ich danke den beiden herzlich für 
ihren unermüdlichen und in den vergangenen Jahren manch-
mal nicht ganz einfachen Einsatz. Für die Zukunft wünsche 
ich ihnen alles Gute und hoffe, sie noch viele Jahre zu unse-
ren treuen Mitarbeiterinnen zählen zu dürfen. Merci vielmals! 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich freue mich,  
Sie an der Gemeindeversammlung zu begrüssen. 
 
Euer Präsident 
Hansjürg Bigler 
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GEMISCHTE GEMEINDE VINELZ 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung 
Mittwoch, 11. Juni 2025, 20:00 Uhr, Gemeindesaal Vinelz 
 
Traktanden: 
 
1. Rechnung 2024 

Beratung und Beschlussfassung 
 
2. Umfrage und Verschiedenes 
 
Die Unterlagen zu den Versammlungsgeschäften liegen in der Gemeindeverwal-
tung zur Einsichtnahme auf. Eine schriftliche Orientierung über die Versamm-
lungsgeschäfte wird in Form einer Gemeindeinfo allen Haushaltungen zugestellt. 
 
Allfällige Beschwerden gegen Beschlüsse der Gemeindeversammlung sind innert 
30 Tagen beim Regierungsstatthalteramt Seeland in Aarberg schriftlich und be-
gründet einzureichen. 
Das Protokoll dieser Gemeindeversammlung liegt vom 16. Juni 2025 bis 16. Juli 
2025 in der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Einsprachen sind während der 
Auflagefrist schriftlich dem Gemeinderat Vinelz einzureichen. 
 
Zum Besuch dieser Gemeindeversammlung sind alle seit 3 Monaten in Vinelz an-
gemeldeten stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger ab dem 18. Altersjahr 
freundlich eingeladen. 
 
Vinelz, 1. Mai 2025 

Der Gemeinderat 
 

 
Publikationen: 

Anzeiger Nr. 19 vom 9. Mai 2025 

Anzeiger Nr. 23 vom 6. Juni 2025 
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Traktandum 1: Rechnung 2024, Beratung und Beschlussfassung 
 

 
Die Jahresrechnung 2024 sowie der dazugehörige Vorbericht wurden nach den 
Vorgaben des Rechnungsmodells HRM2 erstellt. Die vollständige Rechnung 2024 
sowie der Vorbericht können in der Gemeindeverwaltung Vinelz eingesehen oder 
auf der Internetseite der Gemeinde unter www.vinelz.ch/aktuelles heruntergela-
den werden. An der Gemeindeversammlung wird eine Kurzpräsentation der Rech-
nung 2024 stattfinden. 
 
An dieser Stelle nun einige Auszüge aus der Jahresrechnung: 

 
 

Erfolgsrechnung 
 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 512'837.70 
ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 68'035.00. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget beträgt CHF 444'802.70. 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 529'331.51 ab. Die Kommentare beziehen sich auf den Gesamthaushalt. 
 
Personalaufwand 
Der Personalaufwand fällt um CHF 10'618.50 höher aus als budgetiert. Aufgrund 
der gesetzlichen Bestimmungen wurde die Überzeit des Verwaltungspersonals in 
der Höhe von CHF 20'000.00 als Rückstellungen abgegrenzt. Die Löhne des Ver-
waltungs- und Betriebspersonals liegen CHF 7'245.65 über dem budgetierten Auf-
wand. Dadurch sind auch die Arbeitgeberbeiträge an die Sozialversicherung, UVG 
und Krankentaggeld etwas über dem Budget. Die Weiterbildungskosten betragen 
CHF 7'999.00 und entsprechen dem Budget. 
  

http://www.vinelz.ch/aktuelles
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Sachaufwand 
Der Sachaufwand liegt CHF 117'923.20 unter dem Budget. Der Material- und Wa-
renaufwand liegt CHF 4'311.63 über dem Budget. Durch die zeitlichen Verzöge-
rungen bei der Einführung der elektronischen Geschäftsverwaltung liegt der Auf-
wand bei den nicht aktivierbaren Anlagen um CHF 7'086.85 unter dem Budget. 
Bei der Ver- und Entsorgung der Liegenschaften des Verwaltungsvermögens ist 
der Aufwand um CHF 35'902.30 tiefer als erwartet. Die Ausgaben für Dienstleis-
tungen und Honorare liegen ebenfalls unter dem budgetierten Betrag, und zwar 
um CHF 8'903.55. Beim baulichen und betrieblichen Unterhalt weicht der Aufwand 
um CHF 74'745.68 vom Budget ab. Es konnten nicht alle Projekte realisiert wer-
den, insbesondere im Unterhalt Strassen und Verkehrswege, im Wasserbau und 
beim übrigen Unterhalt Tiefbauten. Der Unterhalt der Mobilien und immateriellen 
Anlagen liegt um CHF 11'400.33 über dem Budget.  
 
Abschreibungen 
Das bestehende Verwaltungsvermögen (Art. T2 – 4 Abs. 1 Ziff. 1. Bis 4., Über-
gangsbestimmungen GV) wurde per 01.01.2016 zu Buchwerten in HRM2 über-
nommen und beträgt CHF 5‘054‘305.77. Das bestehende Verwaltungsvermögen 
des allgemeinen Haushaltes wird innert 16 Jahren (CHF 200'125.80/Jahr) und das 
bestehende Verwaltungsvermögen Abwasser (CHF 86'316.10/Jahr) nach Nut-
zungsdauer abgeschrieben. 
Die ordentlichen Abschreibungen wurden nach Nutzungsdauer vorgenommen und 
sind leicht tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Finanzaufwand 
Der Finanzaufwand liegt CHF 22'315.24 unter dem Budget. Die Verzinsung der 
langfristigen Finanzverbindlichkeiten liegt CHF 8'072.94 unter den Erwartungen. 
Der Aufwand für die Verzinsung der Spezialfinanzierungen liegt unter dem budge-
tierten Betrag. 
 
Einlage in Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen liegen um CHF 9'002.00 unter 
dem Budget. Hierbei handelt es sich um die Einlagen in die Spezialfinanzierungen 
Werterhalt in den Bereichen Wasser und Abwasser.  
 
Transferaufwand 
Mit einem Minderaufwand von CHF 54'135.48 liegt der Transferaufwand (Entschä-
digungen an Kanton und Gemeindeverbände) unter den Erwartungen. Die Ge-
meindebeiträge an die Schulverbände bei der Primarstufe und der Oberstufe sind 
tiefer ausgefallen als erwartet. Die Schulgeldkosten für Gymnasien liegen etwas 
über dem Budget. Der Beitrag an den Lastenausgleich öffentlicher Verkehr liegt 
unter den budgetierten Ausgaben. 
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Ausserordentlicher Aufwand 
Der ausserordentliche Aufwand beinhaltet die Einlagen in den Kurtaxenfonds und 
die Einlage in die Spezialfinanzierung Unterhalt Bootshafen. 
 
Fiskalertrag 
Der Fiskalertrag liegt um CHF 299'036.20 deutlich über den Erwartungen. Der Er-
trag insgesamt bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen (400) ist gegen-
über dem Budget 2024 um CHF 266'217.40 höher, gegenüber der Jahresrech-
nung 2023 jedoch um CHF 49'828.40 tiefer ausgefallen. Die Einkommenssteuern 
natürlicher Personen liegen CHF 193'732.30 über dem Budget, die Vermögens-
steuern sind CHF 72'344.85 höher als budgetiert und bei den Quellensteuern be-
tragen die Mehreinnahmen gegenüber dem Budget CHF 140.25. 
 
Die Gewinn- und Kapitalsteuern der juristischen Personen (401) sind um 
CHF 56'647.05 tiefer als budgetiert. Die Liegenschaftssteuern liegen um 
CHF  3'154.95 über dem Budget. Die Vermögensgewinnsteuern liegen um 
CHF  68'071.80 über dem budgetierten Ertrag. Dieser Mehrertrag bei den Vermö-
gensgewinnsteuern setzt sich zusammen aus einem Mehrertrag von 
CHF 16'533.90 bei den Grundstückgewinnsteuern und einem Mehrertrag von 
CHF 51'537.90 bei den Sonderveranlagungen. 
 
Regalien und Konzessionen 
Als Konzessionseinnahmen sind einzig die Abgaben der BKW zu verzeichnen. 
Diese liegen um CHF 6'196.20 unter dem Budget.  
 
Entgelte 
Die Entgelte weichen insgesamt CHF 103'063.08 vom Budget ab. Mehreinnahmen 
von CHF 24'170.01 bei den Gebühren für Amtshandlungen. CHF 52'589.69 mehr 
Ertrag bei den Benützungsgebühren und Dienstleistungen und ein Mehrertrag von 
CHF 16'727.25 bei den Rückerstattungen Dritter. 
 
Finanzertrag 
Der Finanzertrag liegt CHF 11'785.55 unter den Erwartungen. Die Einnahmen von 
übrigen Zinsen von Finanzvermögen liegen CHF 14'670.00 unter den Erwartun-
gen. Die Vergütung für die Benützungen der Liegenschaften des Verwaltungsver-
mögens liegen CHF 19’089.20 über dem budgetierten Ertrag. In dieser Sach-
gruppe ist auch der Gewinn von CHF 164'396.80 aus dem Verkauf des Kabelnet-
zes verbucht. 
 
Entnahme aus den Spezialfinanzierungen 
Die Entnahme aus den Spezialfinanzierungen dient dem Ausgleich der gebühren-
finanzierten Bereiche. 
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Transferertrag 
Der Transferertrag schliesst mit CHF 52'314.45 unter dem Budget ab. Tiefere 
Rückerstattung der Besoldungskosten des Kantons in der Funktion Primarstufe. 
Kein Beitrag vom Kanton für den Disparitätenabbau.  
 
Ausserordentlicher Ertrag 
Die Kurtaxenentnahmen werden über den ausserordentlichen Ertrag verbucht. Zu-
dem beinhaltet dieser die internen Verrechnungen von Dienstleistungen. 
 
Abschluss Erfolgsrechnung 
Das Resultat der Gesamtrechnung beinhaltet neben dem Ertragsüberschuss des 
allgemeinen Haushaltes auch den Ausgleich der spezialfinanzierten Bereiche.  

 
Investitionsrechnung 
 
Es wurden Nettoinvestitionen von CHF 237'052.84 getätigt. Die Investitionen wa-
ren: 

 Photovoltaikanlage Dorfstrasse 57: Ausgaben CHF 52'924.35, Investitions-
beitrag vom Bund CHF 9'853.40 

 Verkauf des Kabelnetzes, Einnahmen: CHF 12'184.70 

 Sanierung Fussweg Gasse / Kirche: CHF 23'840.45 

 Sanierung Gostel, Strassenoberbau aufgelaufene Kosten: CHF 59'897.80 

 Sanierung Gostel, Planungskosten: CHF 60'178.90 

 Ersatz Piaggio: CHF 39'750.00 

 Zustandserhebung Kanalisation Gostel: CHF 28'064.19 

 Wasserbau Ruelbach: CHF 4'068.55 

 Erweiterung Wärmeverbund Dorfstrasse 63, Investitionsbeitrag von privaten 
Haushalten: CHF 9'633.30 
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Spezialfinanzierungen 
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Eckdaten 
 

 
 

 
Rechnungsgenehmigung: 
 
Erfolgsrechnung: 
Aufwand Gesamthaushalt CHF 5'188'688.73 
Ertrag Gesamthaushalt CHF 5'701'526.43 
Ertragsüberschuss CHF 512'837.70 
 
davon: 
Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 4'048'977.94 
Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 4'578'309.45 
Ertragsüberschuss CHF 529'331.51 
 
Aufwand Wasserversorgung CHF 163'016.67 
Ertrag Wasserversorgung CHF 232'665.75 
Ertragsüberschuss CHF 69'649.08 
 
Aufwand Abwasserentsorgung CHF 388’106.20 
Ertrag Abwasserentsorgung CHF 387'985.06 
Aufwandüberschuss CHF 121.14 
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Aufwand Abfall CHF 94'980.73 
Ertrag Abfall CHF 97'122.90 
Ertragsüberschuss CHF 2'142.17 
 
Aufwand Kabelnetz CHF 286'871.57 
Ertrag Kabelnetz CHF 166'367.80 
Aufwandüberschuss CHF 120'503.77 
 
Aufwand Wärmeverbund CHF 206'735.62 
Ertrag Wärmeverbund CHF 239’075.47 
Ertragsüberschuss CHF 32'339.85 
 
Investitionsrechnung: 
Ausgaben CHF 268'724.24 
Einnahmen CHF 31'671.40 
Nettoinvestitionen CHF 237'052.84 
 
Nachkredite: CHF 247'432.51 
davon gebunden CHF 111'423.25 
Kompetenz Gemeinderat CHF 136'009.26 
 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Rechnung 2024 
zu genehmigen. 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Ressortverteilung Gemeinderäte 
Der Ressorts im Gemeinderat wurden ab 2025 wie folgt verteilt: 

Hansjürg Bigler: Gemeindepräsident 
 Allgemeine Verwaltung, Finanzen und Steuern,  
 Gemeindepolizei, Friedhof und Bestattung, Raum- 
 planung, Kultur und Freizeit / Tourismus 

Bernhard Gutmann: Vizegemeindepräsident 
Wasser und Abwasser, Gewässerunterhalt, Gemein-
debetriebe, Verkehr, Entsorgung, Volkswirtschaft 

Angela Meuter: Bildung 

Pierre-Yves Lavanchy: Öffentliche Sicherheit, Gesundheit, soziale Wohlfahrt 

Marc-Alain Zimmerli: Bauwesen, Gemeindeliegenschaften 
 

 
Dienstjubiläen Nadine Zehnder und Eveline Klening 
Nadine Zehnder arbeitet seit dem 1. April 2015 als Verwaltungsangestellte auf der 
Gemeinverwaltung Vinelz und konnte ihr 10-jähriges Dienstjubiläum feiern. 
Eveline Klening ist seit dem 1. Juli 2000 in verschiedenen Tätigkeiten bei der Ge-
meinde Vinelz engagiert. Sie blickt auf ein Arbeitsjubiläum von einem Vierteljahr-
hundert zurück. 
Der Gemeinderat bedankt sich rechtherzlich bei den beiden Angestellten für ihren 
unermüdlichen Einsatz zu Gunsten der Bevölkerung und wünscht ihnen weiterhin 
viel Freude bei der Ausübung ihrer Arbeiten. 
 

 
Sanierung Vorplatz Güetere-Brunnen 
Der Charette Club Vinelz hat auf eigene Initiative und nach Rücksprache mit dem 

Gemeinderat den Vorplatz vom Güe-
tere-Brunnen (Dorfausfahrt Ins-
strasse) Ende 2024 aufgefrischt. Die 
bestehenden Sträucher wurden zu-
rückgeschnitten und der Platz mit Si-
ckersteinen und neuem Mergelbelag 
versehen. Der Ort lädt zum Verwei-
len ein. 
Herzlichen Dank an den Charette 
Club für den Einsatz! 
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Lüftungsreinigung und Ersatz der Regulierung Turnhalle 
Zu Beginn des Jahres wurden die Temperaturen in der Turnhalle leider immer 
kälter. Grund dafür war die nicht mehr intakte Lüftung, bei welcher das Zu- und 
Abluftsystem dringend gewartet werden musste. Die Arbeiten dazu wurden umge-
hend in Auftrag gegeben und im Februar erledigt. Damit die Lüftung auch wieder 
einwandfrei funktionierte, musste die dazugehörende Regulierung ersetzt werden. 
 

 
Einbau Lehrer- und Leitergarderobe Turnhalle 
Im ersten Quartal 2025 wurde die Lehrer- und Leitergar-
derobe in der Turnhalle eingebaut. Die Arbeiten konnten 
während des geplanten Zeitraums vollzogen werden. Joel 
Messner vom Architekturbüro Messner, Vinelz, begleitete 
die Arbeiten als Bauleiter. 
In der Zwischenzeit wird die neue Garderobe bereits rege 
genutzt. 
 

 
Sanierung Brücke Ruelbach – Trockenplätze Bootshafen / Badefloss 
Im Frühjahr wurde die Verbindungsbrücke über den Ruelbach zwischen den Tro-
ckenplätzen des Bootshafens und dem Strandfestplatz mit neuem Holz verkleidet. 
Ebenfalls wurde das Badefloss mit neuen Holzlatten versehen. 
 

 
BSJB Kultur – Vorstandstätigkeit Marc-Alain Zimmerli 
Anlässlich der Delegiertenversammlung des Gemeindeverbandes Kulturförderung 
Biel-Seeland-Berner Jura BSJB vom 25. März 2025 wurde Marc-Alain Zimmerli in 
den Vorstand gewählt. Der Gemeindeverband kümmert sich um die regionale Or-
ganisation der Gemeinden im Sinne des kantonalen Kulturförderungsgesetzes. 
 

 
Archivreorganisation 
Das Archivieren von Akten steht im Arbeitsalltag oft nicht an erster Stelle, weshalb 
das Archiv im Gemeindehaus seit längerem Aufholbedarf in Punkto Ordnung 
hatte. Aus diesem Grund und auch im Hinblick auf die Einführung der elektroni-
schen Geschäftsverwaltung wurde entschieden, die Abplanalp-Ramsauer AG aus 
Bowil mit dem Aufräumen und Neuorganisieren des Gemeindearchivs zu beauf-
tragen. 
Die Arbeiten wurden während mehreren Tagen im April und Mai von Fachleuten 
ausgeführt und konnten inzwischen abgeschlossen werden. Sämtliche Akten sind 
nun nach einem strukturierten System abgelegt und katalogisiert, das von der Ver-
waltung weitergeführt werden kann. 
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung 
 

Entsorgung 

www.vinelz.ch / Online-Schalter / Entsorgung 
 
Kehrichtsäcke / Containerstandorte 
Kehrichtsäcke und Vignetten der Müve können neben verschiedenen Verkaufs-
stellen auch bei der Gemeindeverwaltung erworben werden. 
Die Leerung der Container erfolgt jeweils am Montag. Da die Containerplätze be-
schränkt sind, wird die Bevölkerung aufgerufen, ihre Kehrichtsäcke möglichst erst 
am Montagmorgen in den Containern zu deponieren. 
Stellen Sie bitte keine Säcke auf den Boden, da dies immer wieder Tiere anzieht, 
welche die Säcke aufreissen und den Kehricht verstreuen. 
 
Papier- und Kartonsammlung 
Die nächsten Sammlungen auf dem Parkplatz Seestrandweg finden, jeweils von 
08.00 – 11.00 Uhr, wie folgt statt: 

Samstag 24. Mai 2025 

Samstag 21. Juni 2025 

Samstag 16. August 2025 
 
Die Mulden für Papier und Karton sind bereits am Vorabend (Freitag) von 17.00 – 
19.00 Uhr geöffnet. 
 

 
Sammlung von Haushalt-Kunststoffen 
Die Sammlung von Haushalt-Kunststoffen startete am 1. Mai 2024 in der Ge-
meinde Vinelz. Das Projekt ist ein wahrer Erfolg, denn bis zum Jahresende sam-
melte die Vinelzer Bevölkerung 2'213 Kilogramm Haushalt-Kunststoffe. Per 1. Ap-
ril 2025 wurde zusätzlich die Sammelstelle an der Flachseren mit einem Container 
für die Kunststoff-Sammlung ausgestattet. 
 
Informationen zur Sammlung: 
 
Kunststoffrecycling ist sinnvoll, weil: 

 in der Schweiz über 80 % aller Kunststoffe verbrannt werden; 

 1 kg verbrannter Kunststoff 2.83 kg schädliches CO2 erzeugt; 

 1 kg recycelter Kunststoff (Regranulat) bis zu 3 Liter Erdöl einspart; 

 damit Stoffkreisläufe geschlossen und Ressourcen geschont werden. 

http://www.vinelz.ch/
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Verkaufsstellen Sammelsack: 

 Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 42 

 Meuter Hofladen, Gasse 47 
 
Verkaufspreise Sammelsack: 

 17 Liter Sammelsack CHF 10.00 / Rolle à 10 Säcke 

 35 Liter Sammelsack CHF 19.00 / Rolle à 10 Säcke 

 
Sammelstellen für gefüllte Sammelsäcke: 

Die Sammelsäcke können an den ordentlichen Kehricht-Sammelstellen der Ge-
meinde in den dafür vorgesehenen Containern entsorgt werden: 

 Dorfstrasse 2 

 Ländteweg 1a 

 Mattenweg 4 

 Flachseren 26A 
 
Weiterführende Links: 

www.plasticrecycler.ch  /  www.sammelsack.ch  /  www.avag.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BSG-Tageskarten 2025 – ein Tag auf dem Schiff 
Als Aktionärin der Bielersee-Schifffahrts-Gesellschaft AG erhält die Gemeinde 
Vinelz jährlich ein Kontingent an BSG-Tageskarten für den Verkauf an unsere Ein-
wohnerinnen und Einwohner zum vergünstigten Preis von CHF 25.00 pro Karte. 
Die Karten sind auf allen Kursfahrten des BSG-Streckennetzes (Aare, Bielersee 
und Dreiseen) sowie auf einigen Schiffen der LNM gültig. Pro Haushaltung werden 
maximal vier Tageskarten verkauft. 
Wenn Sie von diesem Angebot profitieren möchten, melden Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung – «es het solangs het». 
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Bevölkerungsstatistik per 14. Mai 2025 
 
Einwohner/innen total 909 
davon Frauen 461 
davon Männer 448 

 davon Kinder und Jugendliche bis 18 142 
 
Schweizer Bürger/innen 820 

 davon Stimmberechtigte 691 
Ausländische Staatsangehörige 89 
 

 
Kleine Baubewilligungen 
Von November 2024 bis Mai 2025 wurden folgende kleine Baubewilligungen 
(ohne Publikation im Anzeiger) erteilt: 
 
Julien und Stéphanie Toninelli, Vinelz 
Neubau Carport mit Einstellraum und Wendeplatz 
 
Pascal Schmid, Lüscherz 
Ersatz Bad, Küche und Fenster; Einbau eines neuen Fensters westseitig und zwei 
Dachflächenfenster; Ersatz Zaun; Einbau Sauna 
 
Marco Stieger, Vinelz 
Einbau Dachfenster in West- und Nordfassade 
 
Steve Marolf, Vinelz 
Pelletheizung ersetzen durch eine Wärmepumpe (Luft-Wasser) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
eBau – elektronisches Baubewilligungsverfahren im Kanton Bern  
www.be.ch/projekt-ebau 
 
 
  

http://www.be.ch/projekt-ebau
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Vor 50 Jahren … 

 
Zur ordentlichen Gemeindeversammlung vom 3. Juli 1975 begrüsst 

Gemeindepräsident Hans Werner Hegi um 20.15 Uhr 28 Stimmbürge-

rinnen und Stimmbürger im Saal. 

Nach der Protokollgenehmigung der letzten Versammlung wird über 

sämtliche Verwaltungsrechnungen pro 1974 orientiert. Trotz einem 

Nachkreditbegehren von Fr. 111'583.40 resultiert noch ein Ertrags-

überschuss von Fr. 11'920.00. Das Gesamtvermögen der Gemeine be-

trägt Fr. 1'284'092.45 oder rund Fr. 2'000.00 pro Kopf der Bevölke-

rung. Der Nachkredit und sämtliche Verwaltungsrechnungen mit Feu-

erwehrrechnung werden von den Anwesenden einstimmig genehmigt. 

Im letzten Jahr hat die Gemeinde Vinelz den Beitritt zum Gemeinde-

verband für besondere Klassen der Primarschulen Biel-Seeland be-

schlossen und die Statuten genehmigt. Inzwischen wurden noch einige 

Abänderungen angebracht, weshalb diese noch einmal aufgelegt wer-

den mussten und die Versammlung erneut einen Beschluss zu fassen 

hat. Einstimmig werden die abgeänderten Statuten genehmigt. 

Anschliessend an die Gemeindeversammlung findet eine Orientierung 

über die Revision der Ortsplanung statt. 



KULTURLOKAL
Konzerte, Disco, Bar & Spiel

Freitags 21.00 Uhr: Bar

Erster Freitag im Monat 21.00 Uhr: DISCO

Samstag 28. Juni, ab 16.00 Uhr: 
Sommerfest mit Konzert ‘Hombaerg’

Freitag, 12. September 21.00 Uhr: 
Konzert ‘Marc Rossier Ro’s Blue’ 

alte Landi, Insstrasse 28, 3234 Vinelz
www.altelandi.ch



Neuigkeiten vom Dorfverein Vinelz 
 
Eine Ära ging zu Ende mit dem Ausscheiden zweier Vorstandsmitglieder 
und damit drohte dem Dorfverein das Aus, ein Schicksal wie es vielen Ver-
einen in der Schweiz ergeht. In letzter Minute, nach langer Suche, konnten 
Nachfolgerinnen für den Vorstand als Verstärkung für die drei verbleiben-
den Mitglieder gefunden werden. 
Zunächst an dieser Stelle ein riesengrosses MERCI! an den langjährigen 
Präsidenten Hanspeter Wüthrich sowie den Eventmanager Bertrand Leray. 
Die beiden waren ein großartiges Team und der Vorstand ist sich bewusst, 
dass er in grosse Fussstapfen tritt. 
 
Nun geht es mit geballter Frauenpower in die Zukunft. Unsere neue Präsi-
dentin heisst Rachel Lavanchy. Als Einstand hat sie den Blumenschmuck 
neu organisiert. Vizepräsidentin bleibt Erika Maeder, sie übergibt die 
Buchhaltung an Lea Segginger. Unsere neu gestaltete Webseite wird eben-
falls durch Lea betreut. Für die Administration ist weiterhin Sabine Stocco 
verantwortlich, die jeweils die Strandputzete organisiert. Glücklicherweise 
haben wir noch einen starken Mann im Vorstand, der seit vielen Jahren 
die Renovation unserer 31 Bänkli im Dorf vornimmt. Neu kümmert sich 
Britta Hildebrandt um die Organisation der Anlässe und kommt vielleicht 
auf Sie zu, um Unterstützung anzufragen. Power ist gefragt beispielsweise 
beim Aufstellen von Festbänken. Wir suchen ebenfalls Grillmeister*innen 
für den 31. Juli oder einige Kuchenbäcker*innen, welche Kuchenspenden 
bei unserem nächsten Anlass beisteuern können. 
 
Damit sind wir bei den kommenden Anlässen: 
Am 24. Mai findet dieses Jahr erstmals ein «Gänggeli-Märit» bei der Turn-
halle statt. Kinder können am Gänggeli-Märit ihre alten Spielsachen tau-
schen oder verkaufen. Die Eltern und weitere Interessierte sind herzlich zu 
Kaffee und Kuchen sowie Popcorn und Sirup eingeladen, welche wir in un-
serer Kaffeestube verkaufen. 
Wie bereits erwähnt planen wir in Zusammenarbeit mit der Sun Sea Bar 
die  
1. Augustfeier, welche am 31. Juli am Strandboden über die Bühne geht. 
Wir freuen uns auf regen Besuch und viele Gäste bei den kommenden An-
lässen! 
  



Es ist uns wichtig, dass alle Bewohnerinnen und Bewohner sich einbringen 
können und insbesondere junge Familien das Dorfleben aktiv mitgestal-
ten. 
 
Bitte besuchen Sie unsere Webseite und melden Sie uns Ideen und Anlie-
gen, die das Leben in Vinelz bereichern. www.dorfverein-vinelz.ch 
 
Stabile Gemeinschaften fördern die Lebensqualität und sind gerade in glo-
bal unsicheren Zeiten wertvoll. 
 

Der Vorstand des Dorfvereins Vinelz 
 



 
 

 

KIRCHGEMEINDE VINELZ-LÜSCHERZ 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
 
Mai  
Sonntag 25. Mai 2025 09.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz 
 
Donnerstag 29. Mai 2025 10.00 Uhr  Konfirmation in der Kirche Erlach 
 
Juni  
Sonntag 1. Juni 2025 09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche  
 
Sonntag 8. Juni 2025 09.30 Uhr Regionaler Pfingstgottesdienst in der 

Kirche mit dem Jodlerchor Ins    
Mittwoch 11. Juni 2025 19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung im 

Gemeindesaal Lüscherz 
Sonntag 15. Juni 2025 09.30 Uhr  Gottesdienst mit KUW6 im Gemeindesaal 

Vinelz 
Sonntag 22. Juni 2025 10.00 Uhr Waldgottesdienst auf dem Predigtplatz „Ob 

dem Stützlig“ (s. Kartenausschnitt). 
Musikgesellschaft Gals. Im Anschluss Apéro 
und gemeinsames Bräteln. Bratgut bitte 
selbst mitbringen. Bei schlechtem Wetter 
feiern wir im Gemeindesaal Vinelz 

 
 

Sonntag 29. Juni 2025 10.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz 
mit anschliessendem Fischessen, organisiert 
vom Schützenverein Lüscherz 

Juli 
Sonntag 6. Juli 2025 10.00 Uhr  Strandgottesdienst am Strandplatz in 

Lüscherz im Festzelt mit der Steelband Lyss, 
Hafenapéro und anschliessendem 
Fischessen, organisiert vom Tourismus 
Lüscherz 

Sonntag 13. Juli 2025 09.30 Uhr  Gottesdienst in Vinelz 
 
Sonntag 20. Juli 2025 10.00 Uhr  Gottesdienst „zu Gast in Gampelen“ in der 

Kirche Gampelen 
Sonntag 27. Juli 2025 09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Erlach 
 
August 
Sonntag 3. August 2025 19.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gampelen 
 
Sonntag 17. August 2025 20.00 Uhr Abendgottesdienst in der Kirche 
 
Sonntag 24. August 2025 10.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten mit Brunch 
   Bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal 
Sonntag 31. August 2025 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

KIRCHGEMEINDE VINELZ-LÜSCHERZ 
 

September 
Sonntag 7. September 2025 19.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gampelen 
 
Sonntag 14. September 25 09.30 Uhr Familiengottesdienst RegioKUW 3 in der 

Kirche Erlach 
Sonntag 21. September 25 09.30 Uhr Bettag mit Abendmahl in der Kirche 
 
Sonntag 28. September 25 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz 
 
Oktober 
Sonntag 5. Oktober 2025 19.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Gampelen 
 
Sonntag 12. Oktober 2025 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
 
Sonntag 19. Oktober 2025 09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Erlach 
 
Sonntag 26. Oktober 2025 09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Lüscherz 
 
November  
Sonntag 2. November 2025 09.30 Uhr  Reformationstag mit Abendmahl in der 

Kirche. Im Anschluss 
Kirchgemeindeversammlung  

 
Für den kostenlosen Fahrdienst für Einwohner aus Vinelz und Lüscherz zum Gottesdienst 
und den Veranstaltungen melden Sie sich beim Pfarramt 032 338 11 38. 
 
 
Mitteilung aus dem Kirchgemeinderat 
… die Zeit bleibt nicht stehen und die Glocken verstummen nicht, es wird lediglich ab dem 
10. Juni 2025 in der Kirche Vinelz für voraussichtlich vier bis sechs Wochen die 
Beleuchtung in der Kirche gewechselt und die Kirchenuhr saniert. Während diesem 
Zeitraum findet kein Glockenschlag und keine Zeitanzeige statt. Die in der Kirche 
geplanten Gottesdienste werden im Gemeindesaal Vinelz gefeiert.  
 
 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Mittwoch, 11. Juni 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal in Lüscherz 
Das Protokoll, Einzelheiten und die Traktanden sind unter www.kirchevinelzluescherz.ch im 
„Anzeiger“ und „reformiert“ ersichtlich und liegen bei der Gemeindeverwaltung Vinelz und 
Lüscherz auf. 
 
 
Vollmondsingen 

Das Vollmondsingen findet um 20.30 Uhr in der Kirche Vinelz statt.  
 
Dienstag 10. Juni 2025 Sonntag 7. September 2025 
Im Juli ist Sommerpause Dienstag 7. Oktober 2025 
Samstag 9. August 2025 Mittwoch 5. November 2025 
  
 

 
 
 

Vollmondsingen 

http://www.kirchevinelzluescherz.ch/


 
 

 

KIRCHGEMEINDE VINELZ-LÜSCHERZ 
 

Mittagstisch   
Für Familien, Senioren, für alle, die ein gemeinsames Essen schätzen, um 12.00 Uhr. 
Abwechselnd freitags im Gemeindesaal Lüscherz und im Gemeindesaal Vinelz.  
 
Freitag 6. Juni 2025 Gemeindesaal Lüscherz 
Freitag 4. Juli 2025 Gemeindesaal Vinelz 
Im August ist Sommerpause 
Freitag 5. September 2025 Gemeindesaal Lüscherz  
Freitag 3. Oktober 2025 Gemeindesaal Vinelz 
Freitag 7. November 2025 Gemeindesaal Lüscherz 
 
Anmeldung: jeweils bis Mittwochabend 18.00 Uhr!  
Beim Pfarramt Vinelz-Lüscherz, 032 338 11 38 
 
 
 

Konfirmandinnen und Konfirmanden vom 29. Mai 2025 
 
Aus Erlach: 
Matteo Della Rocca, Zoé 
Kaltenrieder, Malena 
Widmer,  
Aus Tschugg: Iven 
Ritter, Laura Beck 
Aus Vinelz: Etienne 
Tonninelli, Enya 
Schneider, Leandro 
Rybarczyk 
Aus Gampelen:  
Xenia Mouttet, Nico 
Roth 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Konfirmandenreise Genf 
 

 
 
KUW 
Alle KUW-Daten sowie weitere Informationen finden Sie auf - www.kirchevinelzluescherz.ch 
 



Zwischennutzung im historischen Pfarrhaus 
Ab dem 1. November 2025 steht im charmanten Pfarrhaus 

Vinelz eine Zwischennutzung bis mindestens 30. Juni 2026 

offen. 

Monatlicher Mietzins CHF 1’200 exkl. NK 

Was wird geboten? Kontakt: 

       4 Zimmer  Peter Laborenz, Kirchgemeinderat 

        Eigenes Badezimmer       peter.laborenz@gmx.de 

     Küche zur gem. Nutzung   www.kirchevinelzluescherz.ch 

 

Das historische Gebäude liegt eingebettet in eine grüne Umgebung und 

bietet eine einmalige Gelegenheit, vorübergehend in einer besonderen 

Atmosphäre mit Blick auf den Bielersee und die St. Petersinsel zu 

wohnen.  

Ruhige Lage mit viel Natur – ein inspirierender Ort zum Wohnen.  



 
 
    

Die Projekte zum diesjährigen Motto "Spassvögel" wurden in der Woche vor dem 
Muttertag platziert und werden die Vinelzer und Besucher/Wanderer wiederum 
erfreuen. Die Projekte wurden an gemeinsamen Bastelnachmittagen fabriziert. Wie 
immer nimmt der Landfrauenverein am Umzug an den Läsetsunntige in Erlach teil. 
Danach werden die Flamingos wenn nötig aufgefrischt und können käuflich 
erworben werden. 
 

Melden Sie sich bitte bei Astrid Gutmann Tel 079 / 317 95 50 falls Sie sich 
schon jetzt für den Kauf eines Flamingo interessieren. Die Kleineren kosten 
CHF 30.- , die Grossen CHF 40.- 
 

 
Das Tätigkeitsprogramm wurde an der Hauptversammlung im Januar genehmigt 
und auch innerhalb der Gemeinde an alle Haushaltungen verschickt. Bereits wurden 
schon verschiedene Anlässe wie die drei Seniorennachmittag durchgeführt und die 
Osterbesuche bei den Bewohnern in den Altersheimen erfreuten sich wie immer 
grosser Beleibtheit. Der Zopfverkauf am Samstag vor Muttertag lief hervorragend. 
Bereits nach einer Stunde waren alle Zöpfe und Tübli ausverkauft. 

       
 
Melden Sie sich bitte bei Astrid Gutmann Tel 079 / 317 95 50 falls Sie sich 
schon jetzt für den Kauf von einem Flamingo interessieren. Die Kleineren kos-
ten CHF 30.- , die Grossen CHF 40.- 
                          
                           
Folgende Anlässe stehen in nächster Zeit auf unserem Tätigkeitsprogramm: 
 
 

SENIORENREISE 
 
Am Donnerstag, den 19. Juni 2025 unternehmen wir wiederum eine kleine Reise, 
die für alle Seniorinnen und Senioren bestens geeignet ist. Mit einem bequemen 
Reisecar starten wir bereits um 10.00 Uhr beim Dorfbrunnen. Wir freuen uns, 
möglichst viele von Euch begrüßen und begleiten zu dürfen. 
 
In eigener Sache: Auf Grund der geltenden Datenschutzbestimmungen kann es 
passieren, dass wir nicht mehr alle Geburtstagsdaten erhalten. Alle Personen, die 
im laufenden Jahr Ihren 70. Geburtstag feiern und nicht von uns angeschrieben 
wurden oder kein Telefon für die Anmeldung der Seniorenanlässe erhalten haben, 
können sich bei Astrid Gutmann-Rumo 079 / 317 95 50 melden. 
 

 

 

LANDFRAUENVEREIN 

VINELZ 



KARTOFFELKUCHEN-BEIZLI 
 
Am Freitag, 13. Juni 2025 findet unser Beizli statt. Im und um den Gemeindesaal 
werden wir unsere Gäste bewirten. Wir werden mit Einsatz und Elan bemüht sein 
dem Besucherstrom und seinen Erwartungen wiederum gerecht zu werden und 
Euch ofenfrischen Kartoffelkuchen und erfrischende Getränke servieren. Schon jetzt 
danken wir Ihnen für Ihr Verständnis für die manchmal etwas längeren Wartezeiten 
beim Kuchen.                                      
 
- Teilnahme am Umzug Läsetsunntige Erlach 
   Sonntag 28.  September und 9. Oktober 2025 
 
 
Zu allen Veranstaltungen folgen zu gegebener Zeit Detailinformationen. Bitte 
beachten Sie deshalb die Ausschreibungen im Schaukasten beim Ofenhaus, die 
Flugblätter in Ihrer Post oder unsere Website unter: www.landfrauenvinelz.ch 
 

 
 
Neue, motivierte und engagierte Mitglieder sind jederzeit willkommen und 
nötig. Sie können unverbindlich als Schnuppermitglied an einer 
Vereinsversammlung teilnehmen und „Landfrauenluft“ schnuppern. 
Die nächsten beiden Versammlungen finden am 2. Juni und am 
11. August 2025 jeweils um 20h15 im neuen Gemeindesaal statt.  
Ein Besuch lohnt sich auf alle Fälle! 
 
 

                                 
 
                       
 

Mit lieben Grüssen 
Eure Vinelzer Landfrauen 



www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch - www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch - www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch 

 

Neuigkeiten der Feldschützengesellschaft Vinelz! 
 
 

Die Schiesssaison 2025 hat begonnen! 
 
 

Das Jahresprogramm 2025 der Feldschützengesellschaft Vinelz. 
 
 
 

 
 
 
 
 

Einige Anlässe speziell erwähnt: 
 
- Feldschiessen 2025: 
 

Das Feldschiessen wird durch die Feldschützen Gampelen durchgeführt. Die Schiesszeiten sind 
wie folgt. 

 

- Freitag: 16.05.2025:  18.00 – 20.00 Uhr  Vorschiessen 
- Freitag: 23.05.2025:  17.30 – 20.15 Uhr 
- Samstag: 24.05.2025:  15.00 – 19.00 Uhr 
- Sonntag: 25.05.2025:  09.30 – 12.00 Uhr  Auftritt Jodlerclub Ins 

 

- Sonntag: 25.05.2025:  ab 13.30 Königsausstich, anschliessend Rangverkündigung. 
 
- Hasenlaufschiessen 2025: 
 

Das Hasenlaufschiessen findet wie folgt statt: 
 

- Freitag: 20.06.2025:  16.00 – 20.00 Uhr 
 
 



www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch - www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch - www.fsg-vinelz.ch - feldschuetzenvinelz@gmx.ch 

- Amtsschiessen 2025: 
 

Das Amtsschiessen wird durch die Feldschützen Brüttelen - Treiten durchgeführt. Die 
Schiesszeiten sind wie folgt. 

 

- Dienstag: 05.08.2025:  18.15 – 20.15 Uhr  Vorschiessen 
- Freitag: 15.08.2025:  18.00 – 20.15 Uhr 
- Samstag: 16.08.2025:  13.30 – 17.00 Uhr  anschl. Rangverkündigung. 

 
- Ausschiessen 2025: 
 

Das alljährliche Ausschiessen wird dieses Jahr wie folgt stattfinden: 
 

- Samstag: 20.09.2025:  14.00 – 18.00 Uhr 
- Samstag: 11.10.2025:  14.00 – 18.00 Uhr 
- Sonntag: 12.10.2025:  10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Es besteht die Möglichkeit sich vor Ort in der Schützenstube zu verpflegen. Die Preisverteilung 
wird am Samstag, 08.11.2025 ab 18.00 Uhr im Gemeindegebäude in Vinelz durchgeführt.  

 
- Dorfjass 2025 
 

Der 30. Dorfjass findet am 21.11.2025 statt. 
 
- Bärzelistagschiessen 2026 
 

Das Bärzelistagschiessen findet am Freitag, 02.01.2026 statt. 
 
 

Voranzeige! 
 

Im Juli wird das legendäre Strandfest in Vinelz auf der Seewiese stattfinden.  
 

Als Vorinformation nachstehend die genauen Daten. 
 
 

Freitag, 18. Juli 2025 ab 18.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die Festwirtschaft 
ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und Unterhaltung. 
 
 

Samstag, 19. Juli 2025 ab 18.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die 
Festwirtschaft ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und 
Unterhaltung. 
 
 

Sonntag, 20. Juli 2025 ab 17.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die 
Festwirtschaft ist ab 17.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und 
Unterhaltung. 
 
 
 

Freitag, 25. Juli 2025 ab 18.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die Festwirtschaft 
ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und Unterhaltung. 
 
 

Samstag, 26. Juli 2025 ab 18.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die 
Festwirtschaft ist ab 18.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und 
Unterhaltung. 
 
 

Sonntag, 27. Juli 2025 ab 17.00 Uhr sind in der Cocktail Bar feine Drinks erhältlich. Die 
Festwirtschaft ist ab 17.00 Uhr geöffnet. Andere Aktivitäten wie Bar, Spiele, Tombola, Tanz und 
Unterhaltung. 
 

Die Feldschützen freuen sich, die Dorfbevölkerung bei einem der oben aufgeführten Schiessanlässe 
oder an einem unseren anderen Anlässen begrüssen zu dürfen! 
 



Turnverein Vinelz 

www.tvvinelz.ch 
 Schau dir unsere neue Website an! 
 

ELKI – Turnen im TV Vinelz 

Im ELKI-Turnen wird in vielseitigen und abwechslungsreichen 
Erlebnislektionen die Freude an der Bewegung bei Kindern und 
Erwachsenen geweckt, gefördert und erhalten. Kinder und 
Erwachsene spielen, entdecken, erleben und bewegen sich freudvoll 
miteinander. 
 

Wann:  jeweils am Mittwoch um 09:30 bis 10:30 Uhr 

Dauer:  ab den Herbstferien bis zu den Frühlingsferien 

 

Infos / Anmeldung bei Irene Johner 079 411 99 46 

Sponsorenlauf 

Rund 43 Kinder rannten während 12 Minuten insgesamt 
1452 Runden. Die Kinder haben mit dem 
Sponsorenlauf einen Beitrag an die Vereinsbekleidung 
der Jugendriege gesammelt.  
Vielen Dank für die tolle Unterstützung und die 

Sponsorenbeiträge❤ 

Eidgenössisches Turnfest, Lausanne 

Die Jugendriege und die Aktiven des Turnvereins nehmen am diesjährigen 

Eidgenössischen Turnfest in Lausanne teil. Die Unterstützung an diesem 

Grossereignis ist willkommen.  

Turnwettkampf: 13. Juni 2025 ab 08:00 Uhr 

Nationalturnen: 13./14. Juni 2025 ab 08:00 Uhr 

Jugendriege: 14. Juni 2025 ab 11:30 Uhr 

Aktivriege: 19. Juni 2025 ab 11:18 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

Aktive am letztjährigen Turnfest Kallnach, 9. Juni 2024 Jugendriege am Jugi-Tag in Kallnach, 2. Juni 2024 

Kinder am Sponsorenlauf, 27. April 2025 



Turnverein Vinelz 
3234 Vinelz 

   www.tvvinelz.ch
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Tätigkeitsprogramm 2025 – Anlässe 

 

 

 

 Vorschau 2026 
 

Februar Skiweekend, Grächen Livia Gutmann 

März Hauptversammlung, Vinelz Marco Jud 

19. - 21. Juni Seeländische Jugendturntage, Kerzers Kathrin Berger 

26. - 28. Juni Seeländisches Turnfest, Kerzers Adrian Steffen 

Juli  Standfest, Vinelz OK 

Juli Strandfest, Vinelz OK 

30. Dezember Altjahrshöck, Vinelz Livia Gutmann 

 

Datum Anlass Verantwortliche Person 

18. Februar Funktionärsessen, Vinelz Livia Gutmann 

28. Februar - 2. März Skiweekend, Grächen Livia Gutmann 

7. März Hauptversammlung, Vinelz Marco Jud, Alle 

15./16. März Unihockeyturnier Jugi, Ins JugileiterInnen 

22. März Trainingstag TV, Vinelz Adrian Steffen 

22. März Traineranprobe inkl. Bestellung, Vinelz OK 

01. April Thurgauer Nationalturntag, Hüttlingen Sylvain Jud 

26. April Trainingstag Jugi, Vinelz JugileiterInnen 

27. April Sponsorenanlass, Vinelz Kathrin Berger 

31. Mai - 01. Juni Mittelländisches Turnfest, Wichtrach Adrian Steffen 

24. Mai Aargauer Nationalturntag, Johnen Sylvain 

12. - 15. Juni Eidgenössische Jugendturntage, Lausanne 

Eidgenössischer Nationalturntag, Lausanne 

Kathrin Berger  

Sylvain Jud 

19. - 22. Juni Eidgenössisches Turnfest, Lausanne Adrian Steffen 

18. - 20. Juli Strandfest, Vinelz OK 

25. - 27. Juli  Strandfest, Vinelz OK 

30. August Jugimeisterschaft, Erlach JugileiterInnen 

30. August Backen im Ofenhaus, Vinelz Claudia Steffen, Jolanda 
Schmitt 

02. September Funktionärsessen Livia Gutmann 

06. September Jugireise Kathrin Berger 

06. September Schweizermeisterschaften NATU, Villmergen Sylvain Jud 

20. - 21. September Vereinsreise Livia, Jole, Deborah 

06. Dezember Chlouser, Vinelz Livia Gutmann 

Dezember Delegiertenversammlung TBS Marco Jud 

30. Dezember Altjahrshöck, Vinelz Livia Gutmann   

http://www.tvvinelz.ch/
http://www.tvvinelz.ch/


Waldspielgruppe 
waldkinderjolimont.ch

Der Wald – ein Ort voll von wundervollen Lebensformen,
ätherischen Ölen, schmeichelhaften Geräuschen. Hier
können Kinder und Erwachsene gleichermaßen sinnlich
die Erde berühren, in die Baumkrone staunen, entdecken
und miteinander wachsen. Unsere Waldspielgruppe lädt
euch ein, diese einzigartige Verbindung mit der Natur zu
erleben.

Die Waldspielgruppe hat sich in den vergangenen Jahren
an einer bindungsbasierten Begleitung in Kombination mit
Naturpädagogik ausgerichtet. Viele Eltern schätzten es,
ihr Kind anfangs lange ins neue Setting hinein zu
begleiten. So konnten die Kinder in ihrem eigenen Tempo
zu uns Leiterinnen eine vertrauensvolle Beziehung
aufbauen und ihren Platz in der Gruppe einnehmen.

Auch haben oft Mütter mit ihren Kleinkindern die
Waldspielgruppe das ganze Jahr über mitgestaltet. Dabei
sammelten sie Erfahrungen, die  - wie wir immer wieder
hören - über die Waldspielgruppe hinaus das
Familienleben prägen. Eine weitere Erfahrung ist, dass
ältere Kinder gerne an Waldtagen teilnehmen und sich im
Wald unmittelbar heimisch fühlen. Gleichzeitig stellen wir
fest, dass nur wenige Familien eigenständig einen Tag im
Wald gestalten. Auch darum starten wir mit einem neuen
Konzept!

Pflanzen- und Tierwelt

entdecken als echte

lebendige ErfahrungMit den Elementen sinnlich
spielen



NEU!
NEU!
NEU!

Im Sinne der Nachhaltigkeit und der Stärkung der
Selbstwirksamkeit von Familien richten wir unser
Vorschulangebot neu aus. Wir verbringen den
Waldsspielgruppenmorgen zusammen mit Kind und
Bezugsperson (Mutter, Vater, Grosseltern) und evtl.
kleineren Geschwistern.

 Ab August 2025 zusammen mit Eltern, Grosseltern!
Stark durch Bindung - frei durch Natur!

Qualitätszeit teilen: Ihr verbringt wertvolle Zeit mit euren
Kindern.
Entdecken & Entwickeln: Ihr lernt gemeinsam viele Spiele,
Geschichten, Lieder und kreative Möglichkeiten kennen.
Nachhaltige Ressource aufbauen: Ihr erschafft auf ganz
natürliche Art bleibende Erfahrungen, auf die ihr euer
Leben lang zurückgreifen könnt. Eure Kinder werden
diese vertrauten Erfahrungen tief verankern, ihre Resilienz
stärken und körperliche Kräfte aufbauen.
Waldfreundschaften knüpfen: ihr lernt Familien mit
ähnlichen Interessen und Lebensentwürfen kennen.

Somit kreieren wir eine WIN-WIN-WIN-Situation für ALLE!

Der Wald ist der ursprüngliche Lebensraum des
Menschen. Trotz der rasanten äußeren Entwicklung
reagieren unsere Zellen und unser Gehirn weiterhin 
ganz natürlich mit Entspannung und Präsenz 
auf den Aufenthalt im Wald.
Es ist unser Herzensprojekt, diese Räume mit
unseren Angeboten den Menschen wieder
näherzubringen. Ich und das Team Waldkinder
Jolimont freuen uns auf euch!
Präsidentin Verein Waldkinder Jolimont 
Maja Bleichenbacher
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Blitzlicht aus dem Schulalltag  
 

 
Grosse Mittelstufenklassen und Umzug einer Klasse nach Lüscherz  
Wir erwarten in den kommenden Jahren sehr grosse Mittelstufenklassen, 
darunter eine mehrstufige Klasse mit 30 Schülerinnen und Schülern in 
Vinelz. Da auch in den nächsten Jahren mit grossen Jahrgangszahlen im 
Zyklus 2 zu rechnen ist, haben wir beschlossen, die 1./2. Klasse aus Vinelz 
nach Lüscherz zu verlegen, um in Vinelz mehr Schulraum zu schaffen. 
 
In Lüscherz entsteht nun ein neues Zyklus-1-Zentrum, das den Kindergar-
ten bis zur 2. Klasse umfasst. Auch wenn dies bedeutet, dass es im Schul-
haus Lüscherz etwas enger wird, bieten die Vorteile der engen, klassen-
übergreifenden Zusammenarbeit und der erweiterten Projektmöglichkeiten 
grosse Chancen. Zudem können die Lehrpersonen klassenübergreifend un-
terrichten, was den Austausch und die pädagogische Vielfalt fördert. 
 
Das Werken der Lüscherzer Klassen findet in Vinelz statt. Auch dies hat 
Vorteile, da Materialien und Lehrpersonen dort zentralisiert sind. 
 
Neue Garderobe Turnhalle Vinelz 
Wir sind glücklich und dankbar, dass die Turnhalle in Vinelz nun mit einer 
Lehrpersonengarderobe ausgestattet ist. Damit steht einem aktiven Mitma-
chen der Lehrpersonen im Turnunterricht nichts mehr im Weg. Vielen herz-
lichen Dank! 
 
Pausenplatz Gampelen  
Neu können die Kinder und Lehrperso-
nen ihre Lern- und Pausenzeit unter ei-
nem wunderschönen Schattenplatz aus 
Rundholz verbringen. Ein herzliches 
Dankeschön an das Werkhofteam Gam-
pelen für den tollen Unterstand!  
 
Konzepte und Prävention  
Wir sind immer wieder beeindruckt, wie 
vielfältig und verantwortungsvoll der Auftrag einer Schule ist – von der Pä-
dagogik über die Betreuung bis hin zur Gesundheitsförderung. 
 
In unserem Schulalltag setzen wir auf zeitgemässe Konzepte wie die «Neue 
Autorität», die auf Beziehung, klare Strukturen und Präsenz statt auf Macht 
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basiert. Ergänzt wird dieser Ansatz durch zahlreiche altersgerechte Präven-
tionsprojekte, die das Wohl der Kinder in den Mittelpunkt stellen. 
 
Gesundheit beginnt im Kleinen: Neben den schulärztlichen und schulzahn-
ärztlichen Untersuchungen führen wir Läusekontrollen durch, begleiten bei 
Bedarf die Nachsorge und sorgen mit dem regelmässigen Zähneputzen als 
gesetzlicher Auftrag für gute Zahnhygiene. 
 

Ein wichtiger Bestandteil ab dem Kin-
dergarten ist die Gewaltprävention, un-
terstützt durch das SIG (Schweizeri-
sches Institut für Gewaltprävention). 
Mit gezielten Trainings stärken wir die 
Sozialkompetenz der Kinder und binden 
auch Eltern und Betreuungspersonen 
aktiv mit ein.  
 
Weitere Präventionsthemen wie der si-

chere Umgang mit digitalen Medien, Cybermobbing oder das Projekt „In-
ternet – aber sicher“ werden gemeinsam mit der Polizei in den Klassen the-
matisiert. 
 
Ein besonderes Angebot ist der MFM-Workshop in der 5. Klasse, der Kinder 
zu einem achtsamen und wertschätzenden Umgang mit dem eigenen Kör-
per begleitet – als Vorbereitung auf den späteren Sexualkundeunterricht. 
 
Wassersicherheit ist uns ebenfalls wichtig: In der 3. und 4. Klasse bieten 
wir Schwimmtrainings an und führen den Wassersicherheitscheck durch. 
 
Auch die Sprache spielt eine zentrale Rolle für einen gelungenen Schulstart. 
Deshalb erfassen wir frühzeitig den Sprachstand, informieren Eltern umfas-
send und bieten gezielte Fördermöglichkeiten an. Bereits 1,5 Jahre vor 
dem Kindergarteneintritt laden wir Familien zur Sprachstandserhebung ein 
und zeigen beim Vorschulanlass «Von Worten zu Welten» die regionalen 
Angebote auf. Denn: Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen. 
Diesen Gedanken möchten wir gerade im digitalen Zeitalter wieder stärker 
in den Mittelpunkt rücken. 
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Schulweg  
In den letzten Monaten haben sich Schulleitung, Schulkommission und die 
Gemeinden mit der Frage beschäftigt, was ein zumutbarer Schulweg ist. 
Trotz Definitionen auf kantonaler oder kommunaler Ebene bleibt Spielraum 
für Interpretationen. Die Idee war, dass alle Kinder der 5. und 6. Klasse ih-
ren Schulweg selbstständig zurücklegen. Die Strecke Tschugg–Gampelen 
führte jedoch zu vielen Fragen. Nach erneuter Prüfung hat die Schulkom-
mission entschieden, dass alle Kinder weiterhin mit dem Schulbus fahren 
können. 
 
Wir unterstützen gleichzeitig Kinder, die den Schulweg selbstständig zu-
rücklegen wollen. In Zusammenarbeit mit der Polizei finden regelmässig al-
tersgerechte Übungen und Schulungen statt. Freiwillige Fahrradkurse wer-
den durch „Velotaler“ unterstützt, sodass jedes Kind an mindestens einem 
Kurs teilnehmen kann. Die Schulwegstrecken nach Vinelz und Gampelen 
(Mittelstufenzentren) können in der letzten Sommerferienwoche mit der 
Verkehrspolizei eingeübt werden. 
 
Viele Kinder nutzen bereits freiwillig das Fahrrad statt des Schulbusses. 
 
Lager und Projekte  
In diesem Jahr durften die 5. Klasse und die 6. Klasse aus Gampelen sowie 
die 5./6. Klasse aus Vinelz ein Skilager erleben. Alle Klassen blicken auf 
eine tolle Lagerwoche mit vielen Pistenkilometern, viel Spass und unver-
gesslichen Momenten zurück. Diese Erlebnisse wären ohne das grosse En-
gagement unserer externen langjährigen Lagerbegleitungen und unserem 
Kochteam nicht möglich gewesen – ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle! 
 
Das Schulimont-Jubiläumsjahr steht ganz im Zeichen des Circus Luna. 
Schon jetzt ist klar: Dieses Projekt ist gewaltig im Aufwand – aber ebenso 
gewaltig in seiner Wirkung. In der Herbstausgabe werden wir ausführlich 
über dieses magische Erlebnis für unsere Kinder berichten. 
 
Im Rahmen des Circus Luna-Projekt-Fundraisings wurden wunderschöne 
Veranstaltungen und Projekte ins Leben gerufen und erfolgreich umge-
setzt. 
 
An Halloween verwandelten die Kinder ihr Schulhaus in Lüscherz in ein 
schauriges Geisterhaus – düstere Klänge und fröhliches Kichern sorgten für 
eine gespenstisch-heitere Stimmung. Ein herzlicher Dank geht an den 
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Tourismusverein Lüscherz für die Unterstützung und die beliebte Hexenbar, 
die seit einigen Jahren fester Bestandteil des Halloweenabends in Lüscherz 
ist.  
 

In Tschugg luden die Kinder-
gartenklasse sowie die 3. und 
4. Klasse zu einem Weih-
nachtsmarkt mit Marshmallow-
bräteln, Kinderkonzert und 
Buffet ein.  
Der Andrang war gross, und 

viele kleine Geschenke konnten 

erstanden und genossen wer-

den.  

 

 
Der Weihnachtsmarkt in Gals, organisiert von den 
Klassen aus Gals und Gampelen, war ein wahrer 
magischer Moment. Die Weihnachtsstimmung war 
spürbar, und wunderschöne Stände verwandelten 
die Mehrzweckhalle Gals in einen festlichen Treff-
punkt. Das Kinderliedersingen sorgte für die pas-
sende musikalische Untermalung. 
 
In Vinelz fand im Dezember ein fröhliches und buntes Gospelkonzert unter 
der professionellen Leitung von Joe Legacy statt. Familien, Freunde und 
Bekannte der Kinder verbrachten einen wunderschönen rhythmischen 
Abend. 
 
Der Adventsanlass in Lüscherz musste wetterbedingt verschoben werden – 
doch im Februar sorgte eine mystische Abendstimmung für eine besondere 
Atmosphäre beim Lichterfest. Die Lüscherzer Schulklassen sangen in die 
Dämmerung, während ein Lichterweg durch eine schöne Geschichte führte, 
erzählt von den Kindern der 1. und 2. Klasse. Beim anschliessenden Bei-
sammensein mit Suppe und Grill genossen alle die warme Gemeinschaft.  
 
Die Zusammenarbeit innerhalb der einzelnen Standorte und über die 
Standortgrenzen hinaus ist eine besonders erfreuliche Entwicklung.  
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Bei unseren Schulhausbesuchen erleben wir im-
mer wieder beeindruckende Momente: ganze 
Kinderscharen, die gemeinsam den Schulhaus-
tanz aufführen, oder Chorgesang, der Alters-
grenzen überwindet und Kinder aus verschiede-

nen Klassen miteinander verbindet.   
 

 
Blitzlicht aus dem Tagesschulalltag  
Am 22. April hat die Tagesschule Gals ihre Türen am neuen Standort geöff-

net. Der Umzug von der Dorfstrasse 12 an die Britschenmattstrasse 2 in 

Gals erfolgte, um den Kindern und dem Betreuungsteam mehr Platz und 

bessere Rahmenbedingungen zu bieten. Die neuen Räume befanden sich 

zuvor im Einsatz als Kita und konnten mit wenigen Anpassungen für den 

Tagesschulbetrieb übernommen werden. 

Der Wechsel verlief reibungslos und bereits 

beim Einrichten zeigte sich, wie sehr der neue 

Ort den Tagesschulalltag bereichern wird. Die 

grosszügigen Räume schaffen eine ruhige, kind-

gerechte Atmosphäre und bieten ideale Voraus-

setzungen für ein entspanntes und gut struktu-

riertes Miteinander. 

Die Kinder nutzen nun die grosszügigen, freundli-

chen Räume sowie den Aussenbereich, der vielfäl-

tige Möglichkeiten für Spiel, Bewegung und Be-

gegnung bietet. Auch im Team hat der Neuanfang 

neue Impulse gesetzt: Frische Ideen, kreative Ge-

staltungsmöglichkeiten und eine spürbar motivie-

rende Stimmung prägen nun den Alltag. 

 

Die ehemaligen Tagesschulräumlichkeiten im Dachgeschoss des Schulhau-

ses können nun für den Unterricht genutzt werden. Individuelle Förderung 

und Unterstützung, Unterricht für Deutsch als Zweitsprache (DaZ) und Ar-

beiten in kleinen Gruppen erhalten nun den dringend benötigten Platz.  

 
Brigitte Wüthrich, Liza Voegeli, Ilenia Rullo 
Schul- und Tagesschulleitung Schulimont 



Liebe Vinelzerinnen und Vinelzer, am 14. Juni findet 
bereits das sechste Erlach Festival statt. Auch die-
ses Jahr ist es uns wieder gelungen, ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Programm zusammenzu-
stellen.
«Musik à la carte» von hoher Qualität aus allen Gen-
res von 14.30 Uhr bis tief in die Nacht. Ein geballtes 
Programm von 23 Bands mit 73 Konzerten in 13 Loka-
len wartet auf Euch. Lernt Erlach von seiner schöns-
ten Seite kennen. Ich bin mir sicher, es ist für alle 
etwas dabei. Denn die Musikauswahl könnte vielsei-
tiger kaum sein. Lasst Euch verwöhnen und besucht 
unser Festival.
 
Damit Ihr Euch vorab Gedanken machen könnt, 
unten das Programm.

Tickets unter www.erlachfestival.ch und an den Vor-
verkaufsstellen.

Vorverkaufsstellen 
Gemeindeverwaltung Erlach, 
Amthausgasse 10, 3235 Erlach
Gemeindeverwaltung Gals, Dorfstrasse 2, 3238 Gals
Gemeindeverwaltung Tschugg, 
Oberdorf 18, 3233 Tschugg
Rebgut Hasenlauf, Verkaufsraum, Im Städtchen, 
3235 Erlach
Camping Erlach, Stadtgraben 23, 3235 Erlach
Stedtliträff, Im Städtchen 5, 3235 Erlach
Restaurant Amthaus, Amthausgasse 5, 3235 Erlach

Der Präsident, Simon Studer
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Ort
Christine Lauterburg mit Trio Röseligarte | 
Volksmusik / Traditionelle Klänge Weinbau  

Marolf 1
Doppelbock mit Christine Lauterburg | Volksmusik

Toast | Soul / Pop

Musiklokal 2  
Gemeindehaus

Lily Costa | Singer-Songwriterin / Indie-Pop

Céline Hales & Band | Soul / Pop  

Reto Burrell | Singer-Songwriter / Americana

Lady Vendetta | Modern Blues Rock

Au Revoir Legs | 80’s Tribute Band

Bruno Dietrich & Boris Klecic | Pop / Rock / R’n’B Stedtliträff 3

Les trois Suisses | Musik / Comedy  Café Möbius 4

Irina Mossi & Michel Spahr | Soul / R’n’B Chäsi 5

Manuel Schwab Trio feat. Daniel Woodtli | Jazz Gemeinde - 
 keller,  6
Hasenlauf

Nico Brina & Tommy Romero feat. The Matterhornz |  
Boogie-Woogie / Rock’n’Roll

Ambäck | Schweizer Volksmusik
Galerie   
Mayhaus 7Chrigu Blaser’s Guitar Explosion | Gitarrenrock

Galerie  Mayhaus / Ausstellung offen ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆

Les Snieulettes | Chanson / Soul / Gospel Schlosskeller 8

Museum Erlach ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ ◆ Museum 

Buergi’s Quest feat. Pedro Lenz |  
Literatur mit Klangteppich Restaurant 

Du Port  10
Buergi’s Quest feat. Milan Slick & Tom Etter |  
Indie-Rock

Domino String Quartet | Gypsymusic
Kirche  

Fogosch | Klezmer

Schöre Müller & Bluedög Gerber |  
Rock / Blues / Americana Bootsclub  

Erlach  12
Poffet Trio feat. Thomas Knuchel & Marc Stucki |  
Jazz / Singer-Songwriterin

AndHerb & Band | Irish Music / Singer-Songwriter MS Jura 13

   kostenlose Konzerte Sets à 30 Minuten
letztes Set ab 23.30 Uhr 60 Minuten

9

11

Das Festival ist mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln erreichbar, via 
◆ Bern – Ins 
◆ Biel – Lüscherz 
◆ Biel – Le Landeron 
◆ Neuchâtel – Le Landeron

Shuttledienst beim Brunnen vor dem  
Amthaus / vor der Kirche ( S ):
00.00 / 01.00 / 02.00 Uhr, in die Ortschaften rund 
um den Jolimont bis nach Ins an den Bahnhof.

Moonliner M32 Richtung Biel ab Erlach Stedtli 
01.32 Uhr, ab Oberstufenschule Erlach 01.33 Uhr
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Neuigkeiten aus der Oberstufe 

 

Das Kalenderjahr 2024 schlossen wir mit einigen Farbtupfern im 

Schulalltag ab. Ende November führten wir einen Gesamtschulanlass ins 

Museum für Kommunikation sowie in die Curlinghalle in Bern durch. An 

beiden Stätten kam es zu unterhaltsamen Szenen. Im Dezember 

besuchten die 9. Klassen das Musical Les Misérables in Zürich und die 

anderen vier Klassen schauten den Film Radical im Kino Ins.  

In der letzten Schulwoche sorgte das gelungene Zusammenspiel von 

Musik und Theater unter der Leitung von Rebecca Aeschbach respektive 

Christine Schmocker für beste Unterhaltung. Das Ensemble und die 

diversen Chöre zeigten ihr musikalisches Können. Die motivierte 

Theatergruppe probte gar zusätzlich in der Freizeit. Das selbstverfasste 

Stück «Geschwister» regte zum Denken an und verfügte über viele 

theaterästhetische Mittel. 

Kurz nach den Weihnachtsferien stand wieder einmal die Schulfotografie 

auf dem Programm. Hier das aktuelle Kollegium im Schuljahr 2024/25: 

 

(Hintere Reihe v. l. n. r.: Hans Mühlethaler, Rebecca Aeschbach, Jeanine Chappuis, 
Aginsha Mohanathas, Leoni Ziegelmüller, Barbara Egger, Sarah Staub, Corinne 
Tribolet. 
Vordere Reihe v. l. n. r.: Reto Mischler, Livia Gutmann, Simon Jäger, Oliver Frei, 
Sandra Fey, Roger Noti, Patricia Maurer. Es fehlen: Anna Bessard, Daniela Eberts, 
Anne Reusser, Iren Gerber, Christine Schmocker.) 



 

Die Planung für das nächste Schuljahr ist weit vorangeschritten: Aufgrund 

des kleinen Jahrgangs in der eintretenden 7. Klasse wird dieser, ausser in 

den Hauptfächern, in einer Stammklasse unterrichtet. Unser bewährtes 

Team bleibt praktisch unverändert zusammen. Einzig Aginsha 

Mohanathas wird uns auf eigenen Wunsch verlassen, da sie eine Stelle 

als Klassenlehrerin mit höherem Pensum gefunden hat. Wir dürfen uns 

glücklich schätzen, dass wir die Vakanz mit den beiden Fachlehrerinnen 

(Math/NT) Jeanine Chappuis sowie Livia Gutmann auf sehr gute Weise 

schliessen können. Im Weiteren wird Sabine Zwahlen von Patricia Maurer, 

die uns weiterhin als Fachlehrerin zur Verfügung steht, den Unterricht in 

der Schulküche übernehmen.  

Woran erinnern wir uns Jahrzehnte nach unserer Oberstufenzeit? Gewiss 

gehören Lager, Schulreisen und besondere Projekte dazu. Im März 

erlebten die 8. und 9. Klassen ihr Winterlager in Adelboden, was den 

Klassengeistern spürbar zugutekam. Bald steht mit der ersten 

Projektwoche nach beinahe zehn Jahren ein weiterer Höhepunkt bevor. 

Die Projekttitel lauten: In der Haut eines Flüchtlings, Trekkingwoche im 

Jura, Chemie im Alltag, Radio Rendez-vous Oberstufe Erlach, 

Automatenbau, Plottern, Wilder Western und Abschlussprojekt der Klasse 

9b. 

Freude bereiten uns einige Verschönerungen im Eingangsbereich der 

Oberstufe. Beispielsweise werden die Schiebetüren dekoriert und eine 

Willkommenstafel aufgestellt. Ein grosser Dank für die Finanzierung gilt 

dem Ehemaligenverein, dem Oberstufenverband und der Gemeinde 

Erlach.  

Zu viele Köchinnen und Köche verderben den Brei? Das muss nicht 

unbedingt sein! Unser Kollegiumstag 2025 hat bewiesen, dass unser 

Teamspirit auch in der Küche bestens funktioniert. Solche Momente 

verleihen dem Alltag immer wieder eine wunderbare Würze. 

Roger Noti 
Schulleiter Oberstufe Erlach 



                                                                                                                                           

 

www.fenis-hasenburg.ch 

 

 

Alle geplanten Zugangswege sind nun realisiert 

Nach längeren Vorbereitungs- und Planungsarbeiten konnte der 

Verein anfangs April 2025 die letzten geplanten Zugangswege 

zur Hasenburg durch die Zivilschutzorganisation Bielersee-Süd-

West fertigstellen lassen. Das Resultat darf sich sehen lassen. 

 
vor der Sanierung                                nach der Sanierung 

Vom Waldrand von Vinelz her, wo eine Informationstafel und ein 

Wegweiser auf den Burgweg und die Hasenburg aufmerksam 

machen, führt nun ein durchgehender Fussweg mit einigen Trep-

pen, - vorbei an einfachen Ruhebänken -, bis hinauf zur sog. 

Zwejen, womit den Besuchern die eindrückliche Dimension der 

einstigen Hasenburg  inkl. Zugangswege (360m x 140m) vor Au-

gen geführt wird.   

 

http://www.fenis-hasenburg.ch/


 

      

Während der vorgesehene grössere Unterhalt des Wegnetzes  

im laufenden Jahr durch den Forstdienst und die Zivilschutzor-

ganisation Bielersee-Süd-West noch nicht abgeschlossen ist, 

haben sich für den kleinen Unterhalt freundlicherweise Ernst Ha-

dorn und Bernhard Märki gegen ein geringes Entgelt spontan be-

reiterklärt, im Frühjahr und Herbst für das Zurückschneiden von 

Zweigen und Brennnesseln, welche die Wege behindern, be-

sorgt zu sein. Gleichzeitig werden auf den Zugangswegen auch 

die Maulwurfshügel entfernt und eingeebnet. Ein herzliches 

Danke für diese wertvollen und notwendigen Arbeitseinsätze 

schon jetzt! Wir freuen uns auf die künftige Zusammenarbeit. 

Der «Verein Pro Fenis Hasenburg» wird sich also vermehrt mit 

Unterhaltsfragen auf der Hasenburg auseinanderzusetzen ha-

ben, ehe bei den Fürstengräbern im Grossholz weitere Aktivitä-

ten entwickelt werden können.                                       Jürg Rauber 

                                                                                                                                                                                        
 

Der neue Zugangsweg von  Der neue Zugangsweg von 
Vinelz her im unteren Bereich  Vinelz her im oberen Bereich  
über Treppen   
 



 

 

 
 
 
ERLACH    GALS    GAMPELEN    LÜSCHERZ    TSCHUGG    VINELZ  
 
 

 
 
 

Rückblick BiblioWeekend 
 

Das 4. BiblioWeekend stand unter dem Motto „Worte verbinden Welten“. Passend 
dazu durften wir am Freitag einen kulinarischen Abend mit einer Lesung von Cathe-
rine Marit Guyot und Rolf Grädel geniessen. Die beiden lasen humorvolle Ausschnitte 
aus den Büchern von Lena Greiner und Carola Padtberg – ein amüsanter Einblick in 
das Leben von Lehrer*innen und Schüler*innen. Die stilistisch kreativen Schülerant-
worten und frechen Ausreden sorgten für viele Lacher im Publikum. 
 
Nach dem humorvollen Teil trug Rolf Grädel eine nachdenkliche Geschichte aus ei-
nem Werk von Peter Bichsel vor – ein stiller, berührender Moment in Gedenken an 
den Autor.  

Worte verbinden Welten – wahrhaftig. 

 



 

 

Kulinarisch wurden wir anschliessend mit einem kleinen, aber feinen Buffet mit fern-
östlichen Leckereien aus dem Iran verwöhnt. Die Stimmung war angenehm ruhig, ge-
lassen und ausklingend. 

 

Am Samstag stand der Kinderanlass im Zeichen der Fantasie und der Sprache. Cat-
herine Marit Guyot las den kleinen Zuhörer*innen aus dem poetischen Bilderbuch „Die 
Wörterfabrik“ vor – eine Geschichte, die auf berührende Weise zeigt, wie wertvoll 
Sprache ist. Obwohl der Inhalt ernst und nachdenklich ist, gelang es Catherine, die 
Geschichte liebevoll und kindgerecht zu erzählen. Die Kinder lauschten gespannt. 
 
Die Bibliothek war passend zum Thema mit bunten Wortstreifen geschmückt – eine 
Atmosphäre, die zum Mitmachen einlud. Im Anschluss durften die Kinder ihr ganz per-
sönliches Lieblingswort aufschreiben. So entstanden viele wunderschöne, lustige, kre-
ative und fantasievolle Wörter, die nun das Schaufenster der Bibliothek zieren. 
 
Zum Abschluss erhielt jedes Kind einen kleinen Weltkugel-Stressball – als Erinnerung 
daran, dass Worte tatsächlich Welten verbinden. 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Bilder: Claudia Dahinden 

 
 

Unsere Leseempfehlungen 
 

DORN Zimmer 103 

Jan Beck  
Thriller 
 

Was verbirgt sich im Zimmer 103? Wer ist das Böse, vor dem die 
Frau und der Mann im Prolog sich fürchten? 
Nach einem persönlichen Vorfall lebt Kriminalpsychologe Simon 
Dorn zurückgezogen in einem alten, leerstehenden Hotel. Er wid-
met sich heimlich der Aufklärung alter Fälle. Kontakt hat er nur zu 
Karla Hofbauer von der ColdCase-Abteilung am Kriminalamt Wien. 
Als Karla ermordet wird, folgt die junge Polizistin Lea Wagner Hof-

bauers Spur zu Dorn. Bald schon recherchieren Dorn und Wagner zusammen. Ge-
meinsam jagen sie einen Mörder, der keine Grenzen kennt.  
  

 



 

 

Wackelkontakt  

Wolf Haas 

Roman 

 

Ein Wackelkontakt wird dem Elektriker Janko zum Verhängnis. 
Das, weil sein Kunde Escher die Sicherungen wieder reingedrückt 
hat. Und da wäre noch der Mafioso Elio, der aber nicht mehr so 
heisst. Und überhaupt spielt sich das Ganze anders ab. Denn die-
ser Roman ist eine Geschichte in der Geschichte, der Geschichte, 
welche eine Geschichte…  

Wird Ihnen schwindlig? Am besten selbst lesen und versuchen den Überblick über 
diese Verschachtelung zu behalten!  
Es lohnt sich! 
 
 
 

Wie Risse in der Erde 
Clare Leslie Hall  
Roman 
 

Ein Sommer voller Licht – und ein erster Kuss, der sich ins Herz 
brennt. Doch das Glück verweht wie Staub im Wind. Jahre später 
lebt Beth ein stilles, liebevolles Leben, bis Gabriel zurückkehrt – 
und mit ihm die Schatten der Vergangenheit. Alte Wunden öffnen 
sich, Erinnerungen fluten die Gegenwart. Eine Entscheidung wird 
alles verändern. Ein Mensch geht, ein anderer bleibt – mit der 
Schuld und der Frage: Was wiegt ein verlorenes Leben? 

 

Ausblick 

Blind Date mit einem Buch – Sommerliche Leselust mit Überraschung 
 
Diesen Sommer gibt es wieder unser beliebtes „Blind Date mit einem Buch“! 
Verpackt und anonym warten ausgewählte Titel darauf, von Ihnen entdeckt zu wer-
den. Was sich hinter dem Papier verbirgt, erfahren Sie erst nach dem Auspacken. Ein-
fach mitnehmen, auspacken – und vielleicht Ihr neues Lieblingsbuch finden! 

 

 

 

 

 



 

 

 

Sommerpause in der Stedtlibibliothek Erlach 
 
Die Stedtlibibliothek bleibt in diesem Sommer erstmals für zwei 
Wochen geschlossen: vom 15. bis 28. Juli 2025. 
 
Wir nutzen die Zeit für eine kleine Verschnaufpause – mit einem 
Buch in der Hängematte und Sonne im Gesicht. 
Ab Dienstag, 29. Juli 2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da. 
 

Save the Date: Lesung mit Esther Pauchard 
 
Am 24. Oktober 2025 dürfen wir die renommierte Schweizer Autorin Esther Pauchard 
in unserer Gemeinde begrüssen. In ihrer Lesung stellt sie ihr neues Sachbuch „Bau-
stelle Mensch“ vor – eine ebenso kluge wie berührende Auseinandersetzung mit dem 
Menschsein in bewegten Zeiten. Ein inspirierender Abend, den Sie nicht verpassen 
sollten! 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Mit dem Frühling kommt die Vorfreude auf den Sommer – und wir freuen uns 
schon jetzt auf viele neugierige Leserinnen und Leser! 

 
Öffnungszeiten: Dienstag | Donnerstag  :  16:30 - 18:30 Uhr 
 Mittwoch    :  18:00 - 20:00 Uhr 
 Samstag   :  10:00 - 12:00 Uhr 
 
 Während den Schulferien, mittwochs geschlossen. 

 



Die Steuererklärung
online ausfüllen www.taxme.ch

Ihre Vorteile gegenüber
dem Ausfüllen auf Papier:

 − Steuererklärung vollständig elektro-
nisch freigeben und einreichen.

 − Belege via Computerablage 
hochladen oder mit dem Smartphone 
fotografi eren und direkt hochladen.

 − Den eSteuerauszug der Bank 
hochladen und Daten automatisch
ins Wertschriftenverzeichnis importieren.

 − Verschlüsselte Datenübertragung.
 − Steuererklärung für Drittpersonen 
ausfüllen, beispielsweise für Ihre
Eltern und als Treuhänder/-in oder
als Organisation für Ihre Kundinnen
und Kunden.

BE-Login mit AGOV

Der Kanton Bern verwendet künftig für den 
Zugang zu seinen E-Services auch AGOV,
das Behörden-Login der Schweiz.
An der Nutzung Ihrer E-Services und an Ihren 
bisher hinterlegten Daten ändert sich nichts. 
Seien Sie unbesorgt, die Umstellung gelingt
für Sie ganz einfach. Sie werden Schritt für 
Schritt durch den Prozess begleitet. Hierfür 
haben Sie Zeit bis Sommer 2025.

Mehr zu AGOV im Kanton Bern unter
www.be.ch/agov

Abonnieren Sie den
Newsletter «10 Minuten»
und erfahren Sie alles zu
den Steuern im Kanton Bern

www.taxme.ch/10minuten

In BE-Login können Sie
zudem jederzeit:

 − den Stand der Rechnungen, 
Veranlagungen sowie Zahlungen 
abfragen.

 − QR-Rechnungen für Ihre 
Zahlungen bestellen.

 − Einsprachen online einreichen.

Informationen unter www.taxme.ch
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«Unsere gemeinsamen Anliegen 
beim Kanton besser vertreten» 
 
Anfang Jahr hat der Lysser Gemeindepräsident Stefan Nobs das 
Präsidium von seeland.biel/bienne übernommen. Der Nachfol-
ger von Madeleine Deckert will sich für eine starke zweispra-
chige Wirtschafts- und Bildungsregion einsetzen, deren Anlie-
gen beim Bund und beim Kanton wahrgenommen werden. 
 
Welche Schwerpunkte möch-
ten Sie als Präsident von see-
land.biel/bienne setzen? 
Ich setze mich für einen starken 
Wirtschafts- und Bildungsstand-
ort Seeland ein. Und ich möchte 
unseren Verein bei den Gemein-
den bekannter machen und alle 
von der Notwendigkeit und dem 
Mehrwert der Zusammenarbeit in 
unserer Organisation überzeu-
gen. Schliesslich möchte ich ver-
mehrt mit den Seeländer Gross-
rätinnen und Grossräten zusam-
menarbeiten – mit dem Ziel, dass 
wir uns für unsere Anliegen im 
Kanton ebenso gut einsetzen, wie 
dies andere Regionen tun. Es ist 
unsere Absicht, für unsere Region 
wichtige Themen mit ihnen früh-
zeitig zu besprechen, um gemein-
same Haltungen zu finden, die in 
Bern vertreten werden können. 
 
Wird denn das Seeland immer 
noch zu wenig gehört? 
Im Vergleich etwa zum Oberland 
werden wir weniger als Einheit 
wahrgenommen. Stadt und Land, 
Deutsch- und Französischspra-
chige könnten manchmal enger 
und über die Parteigrenzen zu-
sammenarbeiten. 
 
Ihre Vorgängerin Madeleine 
Deckert, Gemeindepräsiden-
tin von Leubringen, wünschte 

sich eine engere Zusammen-
arbeit mit dem Berner Jura. 
Wie sehen Sie als Lysser das? 
Die Zweisprachigkeit ist auch 
mein Anliegen. Wir müssen ver-
mehrt mit unserer Schwesteror-
ganisation Jura bernois.Bienne 
zusammenarbeiten. Das kann 
Synergien bringen und würde 
dem nördlichen Kantonsteil mehr 
Gewicht in Bern geben. Es wäre 
auch ein Mehrwert für die Wirt-
schaft. 
 
Mit welchen Themen und Pla-
nungen beschäftigt sich see-
land.biel/bienne derzeit? 
Da ist einmal unsere Energie- und 
Klimastrategie, zu der bis Ende 
März 2025 die Konsultation läuft. 
Ziel ist die Stärkung der inter-
kommunalen Zusammenarbeit 
bei der Umsetzung von energie-
politischen Massnahmen. Die 
Strategie beinhaltet für die Ge-
meinden keine Verpflichtungen. 
Vor allem die kleineren könnten 
aber davon profitieren. Wir möch-
ten ihnen einen Werkzeugkasten 
mit Massnahmen zur Verfügung 
stellen, die sie bei Bedarf umset-
zen können, um ihre Energie- und 
Klimabilanz zu verbessern. 
 
Für kleinere Gemeinden ist 
auch die Digitalisierung eine 
Herausforderung. Kann ihnen 

seeland.biel/bienne helfen, 
sie zu bewältigen? 
Derzeit läuft ein Projekt mit Be-
teiligung mehrerer Seeländer Ge-
meinden. Auslöser war das neue 
Gesetz über die digitale Verwal-
tung des Kantons. Es verpflichtet 
die Gemeinden, alle Geschäfts-
prozesse und die Kommunikation 
digital abzuwickeln. Das ist vor 
allem für die kleineren Gemein-
den eine grosse Herausforde-
rung. Mit dem Projekt möchte 
man Prozesse definieren, die man 
gemeinsam digitalisieren kann. 
 
Zum Beispiel? 
Die digitale Signatur. Wenn meh-
rere Gemeinden bei einem Anbie-
ter von digitalen Signaturen ge-
meinsam eine Lizenz lösen, erhal-
ten sie günstigere Konditionen. 
Es geht aber generell darum, 
dass sich die Gemeinden gegen-
seitig unterstützen und Wissen 
und Erfahrungen austauschen. 
 
Mehr Infos zum Thema: 
www.seeland-biel-bienne.ch 

Stefan Nobs ist Gemeinde-
präsident von Lyss und Präsi-
dent des Vereins see-
land.biel/bienne. 



Beispiele invasiver gebietsfremder Arten:

Quaggamuschel Grosser Höckerflohkrebs Schwarzmundgrundel Nuttalls WasserpestFo
to

s:
 H

Y
D

R
A

, J
. H

es
se

ls
ch

w
er

d
t,

 K
. v

on
 W

at
te

nw
yl

, S
ax

ifr
ag

a 
– 

P.
 M

ei
ni

ng
er

Ausserdem: 
Köder�sche 
nie freilassen!

Vor jedem Gewässerwechsel:

Reinigen 
… Sie jegliche Wassersport- und Fischerei-
geräte, möglichst mit heissem Wasser.
Entleeren Sie sämtliche Wasserrückstände.
(Larven sind von Auge kaum sichtbar!)
Schiffe mit Kontrollschild benötigen für die
Einwasserung einen Nachweis einer
anerkannten Reinigungsstelle.

Kontrollieren 
… Sie die Ausrüstung auf Rückstände von 
P�anzen und Tieren.

Trocknen 
… Sie die Ausrüstung vor der Nutzung auf 
einem anderen Gewässer vollständig.

Vorsicht blinde
 Passagiere

Helfen Sie mit, die Verbreitung von invasiven 
Arten in unseren Gewässern zu verhindern!

Weitere Informationen 
und anerkannte 
Reinigungsstellen:

www.be.ch/schiffsreinigungspflicht

https://www.bvd.be.ch/de/start/schiffsreinigungspflicht

